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Än unsere Leser!

Das Organ des schweizerischen Porstvereins tritt mit dieser

Nummer den 37. Jahrgang an, zuerst als schweizerisches Porstjournal
und seit 1861 unter seinem jetzigen Titel. Es hat die Aufgabe,
unter den Mitgliedern des Porstvereins einen geistigen Verkehr zu
erhalten und das schweizerische Porstwesen zu fördern.

Die Redaktion wird sich auch im kommenden Jahre Mühe geben,
diese Aufgabe zu lösen ; es wird ihr aber nur gelingen, wenn sie von
ihren Kollegen in zwei Richtungen kräftig unterstützt wird. Zunächst
durch zahlreiche Einsendungen von belehrenden Artikeln und Kor-
respondenzen und sodann durch Werbung von Abonnenten unter den

Freunden der Forstwirthschaft. Es sind das die Mittel, welche ge-
eignet sind, die Zeitschrift vor Einseitigkeit zu bewahren und ihren
Inhalt zur Kenntniss möglichst Vieler zu bringen ; wir bitten daher

unsere Kollegen und andere Freunde der Forstwirthschaft uns in beiden

Richtungen in wirksamer Weise zu unterstützen.

Die JüecfaMo«.
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